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Lektion Nr 9, vom 25. November bis zum 1. Dezember  
Titel:  Keine Verdammnis
Bibeltexte:  Römer 8:1-17
A.  Entwicklung des Themas:    
1. Die von Paulus in Rö 5:10 begonnene  Argumentation erstreckt sich bis über das ganze Kapitel 8. Nun dreht es sich um das Thema der Befreiung von der Sünde und von der Verdammnis. Diese Freiheit stellt eine Frucht der Gegenwart des Heiligen Geistes und von Christus in uns dar. 
2. Rö 8:1-4 schlägt die Heilsbotschaft Gottes für seine Kinder vor:  ihnen zu vergeben, sie zu erlösen, sie stark zu machen, sie zu heiligen.
3. In Rö 8:5-17 werden uns die Wege und die Mittel vorgestellt, durch die sich Gottes Handeln in uns offenbart. 
4. Die Qualität unseres eingeschlagenen Weges hängt davon ab, wie wir unser Denken steuern, wie es dann unseren Willen lenkt.  

B.  Mögliche Ziele, die in der Gruppe erreicht werden können.
1.  Verstehen, was es bedeutet, dass der Gerechte aus Glauben lebt und was man damit meint, vom Heiligen Geist erfüllt/ausgestattet zu sein.
2. Hoffnung an der ständigen Gegenwart Jesu durch das Werk des Heiligen Geistes hegen.
3. Die Gemeinschaft und die Freundschaft Gottes entdecken und ausprobieren. 

C. Weitere Fragen, die das Thema vertiefen und das Gespräch und den Austausch über den eigenen Glauben ermöglichen.  
1. Warum ist diese Sabbatschulbetrachtung wichtig für mich?
1a.  Römer 8:1-4 lesen. Was sagt uns dieser Text Wichtiges über den christlichen Lebensstil aus? 
2. Was kann ich noch aus dem Wort Gottes lernen?
 2a.   Welche Bedingungen müssen sich in uns erfüllen, damit wir in den Genuss der Vergebung und Erlösung  gelangen können?
2.b Was bedeutet es und was setzt es voraus „unter der Kontrolle des Heiligen Geistes zu stehen“? Vom Heiligen Geist geführt zu werden? 
3. Wie kann ich anwenden, was ich im Wort gelernt habe? 
3a.   Wie kann ich den Zustand in Christus zu sein, erreichen, damit ich in den Genuss der Gegenwart des Geistes komme d.h. von Jesus, der in uns lebt? Welcher Teil liegt beim einzelnen Gläubigen? Welche Hindernisse müssen überwunden und beseitigt werden? Welche Hebel müssen in Bewegung gesetzt werden?   
4. Wie  kann ich anwenden, was ich gelernt habe und wie kann ich es anderen mitteilen?  
 4a.   Wie können wir uns als Gruppe in diesem Kampf helfen? Wie sind wir unserem Nächsten eine Hilfe dabei? 
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